
 

 
Sabrina, Sandra, Kevin und Max 

Mädchen und Jungen in Kitas 
 
 
Fußballspielen, streiten, raufen, klettern, sich schmutzig machen, laut schimpfen oder 
wie die Wrestler fighten, sich in Gangs zusammenschließen, durch die Räume rennen, 
sich ständig vergleichen oder im Stuhlkreis nicht sitzen bleiben – sind so die Jungen? 
 
Gickeln, zusammenhängen, Aufkleber tauschen, schön hilfsbereit sein, mit Puppen 
spielen oder sich als Prinzessin verkleiden, sich für Poesiealben interessieren und „zickig“ 
sein - sind so die Mädchen? 
 
Kinder sind nicht nur Kinder. Sie haben auch ein Geschlecht und übernehmen 
entsprechende Geschlechtsrollen. Sie fühlen sich als Jungen und Mädchen, möchten 
wissen, was Männer und Frauen unterscheidet und verhalten sich verschieden.  
 
 
In dieser Fortbildung können Sie herausfinden, 
 

• wie Geschlechtsrollen und Geschlechtsstereotype eigentlich entstehen, 

• wie eine geschlechtsbezogene Pädagogik im Kindergarten aussehen könnte, 

• was Sie tun können, um den unterschiedlichen Bedürfnissen von Mädchen und 
Jungen besser gerecht zu werden,  

• wie mit der Abwesenheit von Männern im Kita-Alltag umgegangen werden 
kann.  

 


